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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

wie den aktuellen Berichten der Congress- und Tourismuszentrale Nürnberg zu entnehmen 
ist, erlebt Nürnberg in diesem Jahr einen enormen Anstieg des touristischen Interesses an 
unserer Stadt. Die Übernachtungszahlen des Gastgewerbes und die Besucherrekorde der 
Museen und kulturellen Einrichtungen in der Stadt belegen und unterstreichen dies. 

Um im Rahmen der fortschreitenden Digitalisierung der Menschen seitens des Angebotes 
der Stadt nicht ins Hintertreffen zu geraten, wurde bereits die Einführung einer "Nürnberg­
App" im Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit beschlossen. 

Diese Entwicklung gilt es zu forcieren um den "digitalen Service" für Besucher aber auch für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt weiter zu optimieren. Ein günstig 
umzusetzender und gleichzeitig höchsteffektiver Service zur Unterstützung der Information 
über die Sehenswürdigkeiten unserer Stadt, stellt in den Augen der CSU die Einführung von 
sogenannten QR-Codes dar. 

Diese könnten als Ergänzung zu den klassischen Infotafeln an den Gebäuden oder Objekten 
einen massiven Mehrwert für die Besucher unserer Stadt leisten. 

Neben der schlicht redundanten Verfügbarkeit der Textinhalte der Infotafeln, könnten über 
den Link des QR-Code zusätzliche Informationen oder Dienste angeboten werden. So z.B. 
Übersetzung in dutzende Fremdsprachen, Zugang zu historischen Aufnahmen eines 
Gebäudes, thematisch zusammenhängende andere Objekte in der Stadt inkl. 
Wegbeschreibung, etc. 

Viele dieser Informationen stehen ohnehin bereits in digitaler Form zur Verfügung und sind 
z.B. in den Intemetauftritten der Stadt oder ihrer Kultureinrichtungen abrufbar. 
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Daher stelle ich für die CSU-Stadtratsfraktion zur Behandlung im zuständigen Ausschuss 
folgenden 

Antrag: 

Die Stadtverwaltung prüft die Einführung von sogenannten aR-Codes zur Ergänzung 
der Infotafeln an Sehenswürdigkeiten wie historischen Gebäuden, Brunnen, Plätzen, 
Kunstwerken, etc. 

Es wird berichtet, wie eine Umsetzung in einem Stufenkonzept erfolgen kann. Ziel 
dabei soll es sein, möglichst zeitnah einen nutzbaren Service zu bieten, der in einem 
ersten Schritt z.B. lediglich aus dem Download eines Infotextes in gewünschter 
Sprache bestehen kann. Entwicklungsmöglichkeiten sind darzustellen. 

Eine entsprechende Verlinkung der über die aR-Codes zur Verfügung stellbaren 
Informationen zur Nümberg-App wird in den Planungen berücksichtigt. Ebenso die 
Nutzung von Synergieeffekten beim Hosting der entsprechendenDaten. 

Mit fre~/9'en Grüßen 
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Fraktionsvorsitzender 
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